
FPÖ. Nur stark mit EUCH!

WIR für EUCH 
David Gruber, Spitzenkandidat

Heimische Betriebe unter-
stützen – Bürger entlasten!
Deshalb am 28. Juni        FPÖ
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Strallegg

WIR für STRALLEGG
Demokratie
Wir setzen uns für die Ein-
führung regelmäßiger Bürger-
versammlungen und Bürger-
befragungen über wichtige 
Projekte der Gemeinde ein.

Heimat
Regionalität fördern und Un-
ternehmen die Chance geben, 
regionale Aufträge erfüllen zu 
können.

Soziales
Unterstützung der Jungmüt-
ter bei der Kleinkinderbe-
treuung. Unterstützung der 
Schüler durch Schulstartgeld, 
Nachmittagsbetreuung und 
Schulessen.

Tourismus
Unterstützung der Erhaltung 
und des Ausbaus der Gastro-
nomie und Freizeitaktivitäten!

Jugend
Unterstützung der Jugendar-
beit bei den Vereinen!

Kandidatenvorstellung der FPÖ Strallegg 

Spitzenkandidat 
David Gruber

Polier, 28 Jahre

2. Florian Holzer
Maurer, 40 Jahre

3. Christoph
Breitenbrunner

Werksarbeiter, 37 Jahre

4. Florian Maier
Schlosser, 30 Jahre

Weitere Kandidaten:
5. Narnhofer Lisa, Frisörin, 19 Jahre 

6. Narnhofer Raimund, Tapezierer, 43 Jahre 
7. Pöttler Andreas, Zimmerer, 30 Jahre 

8. Schaberreiter Robert, Maschinist, 40 Jahre 
9. Holzer Madlen, Pflegeassistentin, 30 Jahre 

10. Heissenberger Stefan, Baggerfahrer, 34 Jahre 
11. Unterberger Sabrina, Zahnarztassistentin, 26 Jahre 

12. Gruber Otto, Schlosser, 53 Jahre 
13. Holzer Robert, Pensionist, 72 Jahre 

14. Haubenwaller Franz, Pensionist, 62 Jahre

FPÖ-Bezirksbüro Weiz
Lederergasse 12 · 8160 Weiz
Telefon: 0316 / 70 72 - 95
E-Mail: weiz@fpoe-stmk.at

Nicol Prem
Bezirkssekretärin
Mobil: 0664 / 35 28 05 9

Kerstin Fasching
Bezirkssekretärin
Mobil: 0664 / 62 92 03 9

Öffnungszeiten:
Mittwoch 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und nach 
telefonischer Terminvereinbarung



BÜRO KUNASEK
Das freiheitliche Bürgerbüro

Wir sind immer für Euch da!
Die Ansprechstelle 
für alle Bürgeranliegen.
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Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 

Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein 
Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

Herzlich willkommen! 
Bei uns sind Sie richtig! 
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkei-
ten einbringen. Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv 
oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzugehören: 

Wir freuen uns auf Sie.
		  www.fpoe-stmk.at

Das wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Leben in der Steiermark lag aufgrund 
der Corona-Pandemie wochenlang 
still – ein Einbruch der Wirtschaft und 
explodierende Arbeitslosenzahlen sind 
die dramatischen Folgen. Nun werden 
der gesamte Handel, die Gastronomie, 
Bildungseinrichtungen etc. schrittweise 
wiederhochgefahren, was angesichts 
der niedrigen Corona-Fallzahlen schon 
überfällig gewesen wäre. Nicht nur, dass 
die schwarz-grüne Bundesregierung völ-
lig fehlgeleitete Maßnahmen setzte und 
teils widersprüchliche Verordnungen 
erlies, auch die steirische Landesregie-
rung brilliert derzeit mit unverantwort-
lichen Schritten. So verhängten Landes-

hauptmann Hermann Schützenhöfer 
und sein Stellvertreter Anton Lang den 
steirischen Kommunen quasi einen In-
vestitionsstopp. Doch gerade jetzt wäre 
es ein Gebot der Stunde Investitionen 
zu tätigen. „Die steirischen Kommunen 
sind jetzt gefordert, heimische Betriebe 
und die Wirtschaft mit Investitionen zu 
fördern. Der von der Landesspitze ver-
hängte Investitionsstopp ist daher völlig 
verantwortungslos. Stattdessen sollten 
sich ÖVP-Schützenhöfer und SPÖ-Lang 
bei der Bundesregierung für entspre-
chende Fördermittel einsetzen. Auch 
Europa-Landesrat Christopher Drexler 
muss sich in seinem Verantwortungsbe-
reich für EU-Hilfsgelder einsetzen, um 

zu verhindern, dass auf die Steiermark 
vergessen wird. Es wäre absolut sinnlos, 
wenn in Zeiten wie diesen EU-Geld-
mittel in irgendwelchen Budgettöpfen 
brachliegen, wenn diese anderweitig 
dringend benötigt werden. Die Gelder 
müssen folglich auch bei den Gemein-
den ankommen, damit diese wieder 
Investitionen tätigen können. Nur so 
wird es gelingen, die Kommunen und 
insgesamt die steirische Wirtschaft vor 
einem finanziellen Kollaps zu bewahren“, 
fordert FPÖ-Klubobmann Mario Kuna-
sek die steirische Regierungsspitze zum 
Handeln auf.

Freiheitliche fordern steirische Regierungsspitze zum Handeln auf; 
Landeshauptmann Schützenhöfer und Vize Lang müssen 
entsprechende Fördergelder lukrieren.

Mario Kunasek
FPÖ-Landesparteiob-

mann und Klubobmann 
des Freiheitlichen 

Landtagsklubs

Kommunales Investitionspaket 
dringend notwendig!
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Mehr Familie

Abwanderung stoppen

Mehr Bürgernähe

Kinderbetreuung, Schulen und 
Freizeitangebote ausbauen

Betriebsansiedelungen und  
„junges Wohnen“ fördern

Bevölkerung bei Projekten stärker einbinden

Nur stark mit Euch
STRALLEGG
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Heimische Betriebe
unterstützen – 
Bürger entlasten!
Deshalb am 28. Juni        FPÖ


